
FSW   

Lehrplan ab 2016 oder wie wir sagen – fachlich schnellster Weg 

Dreijährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe 

  

      Wochenstunden    

A. Pflichtgegenstände              

     Klasse Summe 

      1. 2. 3.    

1. Religion 2 2 2 6 

2.  Allgemeinbildung, Sprache und Kreativität              

2.1 Deutsch 3 3 3 9 

2.2 Englisch 4 3 3 10 

2.3 Geschichte und Politische Bildung 0 2 2 4 

2.4 Naturwissenschaften 2 2 2 6 

2.5 Psychologie 0 0 2 2 

2.6 Musik, Bildnerische Erziehung und Kreativer Ausdruck 3 3 0 6 

2.7 Mensch und Gesellschaft1 2 2 0 4 

3.  Wirtschaftliche Grundlagen und Zusammenhänge              

3.1 Volkswirtschaft und Wirtschaftsgeografie 2 2 0 4 

3.2 Betriebswirtschaft 1 2 2 5 

3.3 Rechnungswesen und wirtschaftliches Rechnen 3 3 3 9 

3.4 Recht 0 0 2 2 

3.5 Officemanagement und angewandte Informatik 3 2 2 7 

4.  Ernährung, Gastronomie und Hotellerie              

4.1 Ernährung 0 2 2 4 

4.2 Küchen- und Restaurantmanagement 5 5 5 15 

4.3 Betriebsorganisation (mit Übungen) 1 1 0 2 

4.4 Ernährung und Kulinarik1 2 2 0 4 

5. Wirtschaftswerkstatt 0 0 3 3 

6. Bewegung und Sport 2 2 1 5 

Wochenstundenzahl  33 36 34 103 

B. Verbindliche Übung  
Persönlichkeitsentwicklung und Kommunikation 2 0 0 2 

Gesamtwochenstundenzahl  35 36 34 105 

C. Pflichtpraktikum  
Mindestens 8 Wochen (Vollzeit) zwischen  
der 2. und 3. Klasse 

            

 

                                                           
1 Schulautonome Wahlmöglichkeit 
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Die 3-jährige Ausbildung für alle, die schnell ins Berufsleben einsteigen wollen. 

Lernen, worauf es in der Arbeitswelt ankommt: Neben Fachwissen und Kreativität vor allem 
auch Kritikfähigkeit und soziale Kompetenz. Das lernen Sie in praxisnahen Übungen – 
selbstständig und im Team. Damit sind Sie für wirtschaftliche Berufe gut vorbereitet, 
besonders in Verwaltung, Gastronomie und Ernährung. Ihre Abschlussprüfung entspricht 
einem Lehrabschluss, ersetzt die Unternehmerprüfung und ermöglicht ein Weiterlernen im 
Aufbaulehrgang. 

Acht Wochen Pflichtpraktikum und Praxis in Restaurant, Vitalbuffet und Übungsfirma 

Drei Jahre zeitgemäße Allgemeinbildung und wirtschaftliche Ausbildung 

Zwei Vertiefungen nach Wahl – Ernährung und Kulinarik oder Mensch und Gesellschaft 

Eine Abschlussprüfung inklusive Lehrabschluss und Unternehmerprüfung 

 

Schulautonome Vertiefungen 

"Wenn mich etwas interessiert, stecke ich gerne Energie rein." 

Ernährung und Kulinarik 

Woher stammen unsere Lebensmittel? Wie werden sie hergestellt? Was ist der Unterschied 
zwischen konventionell und bio? Wie schmeckt denn das? – Wenn Sie Antworten auf diese 
Fragen haben wollen: Dann ist Ernährung und Kulinarik genau für Sie richtig! 

Mensch und Gesellschaft 

Wie kann man seine Gesundheit erhalten? Wie entwickeln sich Kinder und Jugendliche? 
Welche Berufe gibt es im Bereich Soziales und Gesundheit und was macht man da? – Wenn 
Sie Antworten auf diese Fragen haben wollen: Dann ist Mensch und Gesellschaft genau für 
Sie richtig! 

 


